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Erfolgreiche Fassadenaktion

Gemeinde-ZeitungGemeinde-Zeitung

Fotos Fassadenaktion

Bürgermeistergespräche

Eröffnung Spielplatz

Gefahrenzonenplan

Feuerwehrseite

Abfallkalender, Ärztedienst

Aus dem Inhalt:

An der Fassadenaktion anlässlich der Landesausstellung beteiligten sich 57 Hausbe-
sitzer im Stadtzentrum und trugen so maßgeblich zur Verschönerung unseres Stadt-
bildes bei, wofür ihnen ein herzlicher Dank ausgesprochen wird. 

Der Gesamtbetrag der bisher durch die Stadtgemeinde ausbezahlten Förderungen be-

trägt rund EUR 67.000,--.
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Über die tatsächliche Verschmutzungsursache kann 
zum momentanen Zeitpunkt keine definitive Aussage 
gemacht werden. Die Begehungen und Schutzgebiets-
überprüfungen  durch dem Landesgeologen werden 
fortgesetzt. 

Wertvolle Ressource: Unser Trinkwasser

Es hat sich eindrucksvoll bestätigt, welche wichtige, 
wertvolle Ressource unser Trinkwasser ist. Bad Ischl 
kann sich glücklich schätzen , dass die Wasserversor-
gung unserer Stadt auf zwei voneinander unabhängige 
Versorgungsgrundlagen steht.

Trinkwasser wieder einwandfrei

Binnen kurzer Zeit ist es daher gelungen, nach der 
Sperre der Wildensteinquelle mit der Versorgung über 
die Brunnenanlage Haiden den Bad Ischlerinnen und 
Bad Ischlern wieder einwandfreies Trinkwasser garan-
tieren zu können. 

Dank an die Bevölkerung

Ein Dankeschön daher an die Bad Ischlerinnen u. Bad 
Ischler, dass Sie während dieser Zeit Ruhe bewahrt 
und Geduld bewiesen haben.

Verkeimung

Erstmals seit Beginn der öffentlichen Wasserversor-
gung Wildenstein im Jahr 1895 musste anlässlich ei-
ner routinemäßigen Untersuchung  festgestellt werden, 
dass das Wasser Verschmutzungsindikatoren in Form 
Coliformer Keime, Escherichia Coli u. Enterokokken 
aufweist.  Das Städt. Wasserwerk hat sofort nach 
Einlangen des entsprechenden Untersuchungsergeb-
nisses die Initiative ergriffen und unverzüglich die 
Quelle gesperrt.

Sperre der Quelle Wildenstein

Im gesamten Gemeindegebiet wurde die Versorgung 
auf das Grundwasserwerk Haiden umgestellt. Zudem 
wurde umgehend eine entsprechende Informations-
kampagne über den ORF, mittels Presseinformation 
und eines ersten Postwurfes gestartet. 

Rohrleitungsspülungen

Die Bediensteten des Wasserwerkes  führten  intensive 
Rohrleitungsspülungen durch, so dass 4 Tage später für 
den überwiegenden Teil  des Gemeindegebietes wieder  
einwandfreies Trinkwasser zur Verfügung stand. Auch 
für den restlichen Versorgungsbereich (Hochbehälter 
Katereck/Lindau) konnte aufgrund der gezogenenPro-
ben und des Untersuchungsergebnisses rasch wieder 
Entwarnung geben werden. 

TrInkwASSErvErSorGunG
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LIEBE BAD ISchLErInnEn, LIEBE BAD ISchLEr!

Trinkwasser
Binnen kurzer Zeit ist es daher gelungen, nach der Sperre 
der Wildensteinquelle mit der Versorgung über die Brun-
nenanlage Haiden den Bad Ischlerinnen und Bad Ischlern 
wieder einwandfreies Trinkwasser garantieren zu können.
Mein Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadtgemeinde, welche die dafür notwendigen Maßnahmen 
gesetzt haben - seien es die Mitarbeiter von Wasserwerk 
und Bauhof, die dafür auch nachts unermüdlich tätig waren, 
seien es die Mitarbeiter auf dem Stadtamt, die die Hotline 
für die Bevölkerung betreut haben, den Kontakt zu den Be-
hörden hielten oder die Öffentlichkeit informiert haben.

Information bei Bürgermeistergesprächen
Die Information der Bevölkerung ist mir ein besonderes 
Anliegen. Daher werde ich im November und Dezember 
wieder in die Ortsteile gehen, um mit Ihnen, den Bürge-
rinnen und Bürgern, ins Gespräch zu kommen, Sie über 
wichtige Zukunftsprojekte unserer Stadtentwicklung zu in-
formieren, aber auch um von Ihnen zu hören, wo Sie „der 
Schuh drückt“. Die Termine finden Sie in dieser Ausgabe 
der Amtlichen Mitteilungen.

Standortsuche Wirtschaftshof läuft
An wichtigen Projekten für unser Bad Ischl steht Einiges 
an: Die Standortsuche für einen neuen Wirtschaftshof 
läuft. Die Stadtgemeinde hat der Behörde beim Land ein 
Gutachten für den möglichen Standort Gaswerkareal vor-
gelegt. Das laufende Wasserrechtsverfahren sollte bald 
eine Entscheidung darüber bringen.

Vorbereitungen für Bürgerservice
Die Vorbereitungen für die Einrichtung einer Bürgerser-
vicestelle beim Stadtamt laufen auf Hochtouren. Viele 

Projekte in den Orsteilen sind in 
Vorbereitung. Die Arbeiten für die 
erste Etappe des Radwegs nach 
Pfandl werden gestartet. Die Re-
chenstegbrücke wird im Novem-
ber abgetragen und die neue, 
idente Brücke in Absprache mit 
dem Denkmalamt im Frühjahr er-
richtet.

Wichtige Projekte in den Ortsteilen
Die Sanierung der Brücke in Lauffen steht ebenso an, wie 
weitere Straßensanierungen, die ebenfalls im Frühjahr er-
ledigt werden sollen. 
Auch einem vielfach geäußerten Wunsch aus der Bevöl-
kerung nach verbesserter Beleuchtung in den Ortschaften 
kann in einer ersten Initiative nachgekommen werden.

Dazu kommen noch Arbeiten für die Landesgartenschau 
2014, mit denen bereits jetzt begonnen wird und die auch 
Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt, zugu-
te kommen. 
Sie sehen also, die Entwicklung unserer Stadt geht mit 
Elan und Dynamik voran.

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht
Dass sich die Bürgerinnen und Bürger engagieren, ist also 
besonders wichtig: Ich nutze daher die Gelegenheit, Sie 
an Ihr Wahlrecht zu erinnern - mit der Bitte, dieses bei den 
Nationalratswahlen am 28. September auch auszuüben!

Mit den besten 
Wünschen

Ihr

Hannes HEIDE
Bürgermeister

Die Ereignisse der letzten Tage haben eindrucks-
voll bestätigt, welch wichtige Ressource unser 
Trinkwasser ist und wie richtig die Entscheidung 
gewesen ist, die Wasserversorgung unserer Stadt 
auf zwei voneinander unabhängige Versorgungs-
grundlagen zu stellen. 
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unSErE STADT wIrD ImmEr SchönEr, wIE BEISpIELE
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AuS DEr „AkTIon FASSADEnSAnIErunG“ zEIGEn
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Die Termine (Beginn jeweils um 19.30 uhr):
Dienstag, 4. 11. Grabner-Wirt
Donnerstag, 6. 11. Diers Menüplatzl, Sulzbach 
Montag, 10. 11. Gasthof Pfandl 
Dienstag, 11. 11. Schwarze Katz 
Mittwoch, 12. 11. Wesn, Lauffen 
Donnerstag, 13. 11. Bachwirt 
Dienstag, 18. 11. Hobl-Tenne 
Mittwoch, 19. 11. Café Sissy 
Donnerstag, 20. 11. Gasthaus Rosenkogl 
Dienstag, 25. 11. Hias’n, Perneck 
Dienstag, 2. 12. Depot FF Rettenbach 
Mittwoch, 3. 12. Rettenbachmühle 
Donnerstag, 4. 12. Rudolfsbrunnen

Begleitet wird der Bürgermeister dabei wieder von 
Mitarbeitern der Stadtgemeinde, die die entspre-

chenden Anliegen der Bevölkerung protokollieren, da-
mit diese entsprechend behandelt werden können.

Information an die Bevölkerung und aus der Bevölke-
rung Bürgermeister Heide: „Schon die erste Runde der 
Bürgermeistergespräche hat mich darin bestätigt, wie 
wichtig es ist, zu den Menschen in die Ortsteile zu ge-
hen, um so erfahren zu können, bei welchen Anliegen 
eine Erledigung ansteht und wo der Schuh drückt.“

Der Bürgermeister nutzt diese Bürgermeisterge-
spräche, um über wichtige Zukunftsprojekte der Stadt-
entwicklung von Bad Ischl informieren zu können, aber 
auch um umgekehrt von den betroffenen Bad Ischle-
rinnen und Bad Ischlern Informationen über Probleme 
zu bekommen.

Zu 13 Bürgermeistergesprächen lädt Bürgermei-
ster Hannes Heide die Bad Ischlerinnen und Bad 
Ischler im November und Dezember ein und gibt 
dabei der Bevölkerung wieder die Möglichkeit, mit 
ihm ins Gespräch zu kommen, Anliegen an ihn he-
ranzutragen, aber auch Bilanz darüber zu ziehen, 
was nach den ersten Bürgermeistergesprächen 
konkret erledigt und umgesetzt werden konnte.

Im GESprÄch mIT DEn ISchLErInnEn unD ISchLErn: 
BürGErmEISTEr hAnnES hEIDE SETzT BürGErmEISTErGESprÄchE ForT

EInLADunG „EIn TAG Im zEIchEn DEr JuGEnD“
26. SEpTEmBEr 2008 LEhArkIno, BEGInn 14 uhr, EInTrITT FrEI

Unter dem Motto „Unsere Jugend ist 
eine wichtige Energiequelle für die 
Zukunft“ wird Landesrätin Dr.in Sil-
via Stöger diesen Tag eröffnen und 
der Gemeinde Bad Ischl die Ortstafel 

„GESUNDE GEMEINDE“ überreichen.
Mitwirkende:
Jugendchor der Pfarre Bad Ischl- Tagesmütter-
kinder - Moving Dance Company - Jugend des 
Roten Kreuzes -  Jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Ischl -  Schülerchor und -tanzgruppe der HS 1- 
Tanzgruppe Asya -  Jugendgruppe des ÖTB Bad Is-
chl -  Jugendgruppe des ASKÖ Bad Ischl - Schüler 
der Musikschule Bad Ischl

rahmenprogramm:
In einem Hörerlebnis-Pavillon in der Musikschule kön-
nen Schüler, Jugendliche und Erwachsene die Welt 
des Lärms und der Stille erleben. Der Love-Tour-Bus 
bei der HS 1 ladet Jugendliche zum Informieren ein. 
Präsentation der Feuerwehrjugend und der Jugend 
des Roten Kreuzes vor dem Leharkino.  

Es gibt auch eine gesunde Jause, Fruchtpunsch, 
Eistee und Popcorn.  Alle Teilnehmer und Besucher 
werden anschließend zu einem brandneuen Jugend-
film eingeladen. 
Ab 20 Uhr gibt es im Jugendzentrum ein Konzert. 
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zeigte sich Bürgermeister Hannes Heide bei der Er-
öffnung der Anlage erfreut. Eine Seilbahn, ein Floß 
und ein Salzbergwerk zeugen von der Kreativität der 
Kinder. 

Landesrat Dr. Hermann Kepplinger freute sich über 
das Ergebnis. Aus seinem Ressort stammt ein Groß-
teil der Mittel, die diesen wunderbaren Ort für Kin-
der und ihre Eltern überhaupt ermöglichten. Weitere 
Mittel stammten aus dem Gemeindereferat von Josef 
Ackerl und von Finanzreferent Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer. 

Aus der Hand von WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner 
erhielt Bad Ischls Vizebürgermeister Johann Panhu-
ber das Dekret zu seiner Ernennung zum Kommerzi-
alrat. Bei der Verleihungsfeier in der Wirtschaftskam-
mer in Linz gratulierten Landeshauptmann Pührin-
ger, Wirtschaftslandesrat Viktor Sigl, Bürgermeister 
Hannes Heide Kommerzialrat Panhuber und freuten 
sich mit der Familie und Freunden über die Ehrung.

BR Bgm. Hannes Peinsteiner stellte fest, dass dieser 
Spielplatz sicher auch bis in die Ortschaft Weinbach 
auf St. Wolfganger Gemeindegebiet ausstrahlen 
könne und gratulierte zum gelungenen Werk. 

Bürgermeister Hannes Heide: 
„Weitere Projekte bereits fixiert“
Bgm. Hannes Heide kündigte an, dass die Realisie-
rung des Spielplatzes Aschau nur ein erster Schritt 
gewesen sei, um Bad Ischl kinder- und jugendfreund-
lich zu gestalten. Weitere Projekte werden im Umfeld 
der Sportanlage in Kaltenbach angegangen, ein neu-
er Spielplatz für Reiterndorf ist ebenfalls geplant. 
Im Zuge der Landesgartenschau werden auch die 
Spielplätze in der Frauengasse und Esplanade neu 
gestaltet, Verbesserungen wird es zudem in Jainzen 
und in Roith geben.

„Die Kinder sind die wahren Experten und 
deshalb waren sie an der Planung des Spiel-
platzes in Aschau eingebunden“, 

SpIELpLATz ASchAu EröFFnET
kInDEr ALS ExpErTEn pLAnTEn DEn SpIELpLATz mIT

vIzEBürGErmEISTEr JohAnn pAnhuBEr 
IST kommErzIALrAT

Die Seilbahn war, ebenso wie 
ein eigenes Salzbergwerk, 

ein Wunsch der Kinder, wel-
cher erfüllt werden konnte.

Symbolisch durch Pumpen des Brunnens durch den 
verletzten Gabriel wurde der Spielplatz in Aschauseiner 
offiziellen Bestimmung übergeben. 
(Fotos: www.freizeit-und-see.at)

„Bad Ischl muss ein Salz-
bergwerk haben“ - so laute-
te ein Wunsch der Kinder. 
Am Spielplatz Aschau gibt 
es jetzt eines!
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wEIhnAchTSunTErSTüTzunG 2008

Wie auch in den letzten Jahren möchte die Stadt-
gemeinde Bad Ischl Bürgerinnen und Bürger mit 

geringem Einkommen finanziell unterstützen.
Aus diesem Grund hat der Finanzausschuss in seiner 
Sitzung am 11. September 2008 Richtlinien für die Akti-
on „Weihnachtsunterstützung 2008“ beschlossen.

Die obige Aktion wird in der Zeit vom 10. November 
bis 12. Dezember 2008 durchgeführt. Zur Berechnung 
des Anspruches auf Unterstützung werden die ange-
passten Richtlinien des Landes OÖ der Aktion Heiz-
kostenzuschuss 2007/2008 herangezogen. 

Im Rahmen der Aktion „Weihnachtsunterstützung 
2008“  werden an sozial bedürftige Personen € 85,00 
in bar ausbezahlt. Die Antragsteller müssen ständig in 
Bad Ischl leben und mit Hauptwohnsitz gemeldet sein. 

32 Persönlichkeiten, die sich um den Sport in Bad Ischl 
verdient gemacht haben, wurden von der Stadtgemeinde 
mit Ehrungen und Sportehrenzeichen bedacht. Im Rah-
men des Kaiserbummels, der eine perfekte Kulisse für 
die Verleihungsfeier bot, erhielten die Sportlerinnen und 
Sportler ihre Auszeichnungen der Sportstadt Bad Ischl.
Bürgermeister Hannes Heide verwies dabei auf die Be-
deutung des Sports in der Stadt: „Ausgezeichnet wer-
den Spitzenleistungen genauso wie Verdienste um den 
Sport. Gerade die Bad Ischler Vereine haben sich um 
die Jugendarbeit verdient gemacht. Sie leisten auch 
Großes, indem sie Generationen zusammenführen. 
Besonders freut es mich aber, Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen für ihre Leistungen auszeichnen zu 
können!“
Die Ehrung wurde von Bürgermeister Heide, Vizebür-
germeister Johann Panhuber, Sportstadtrat Hannes 
Streibl, Stadträtin Heidemaria Stögner und Gemeinde-
rat Anton Fuchs vorgenommen.

Ehrenliste
GroSSES SporTEhrEnzEIchEn:
Christian Greunz, Andreas Kienast, Josef Riedler
GoLD: Marlies Höllwerth, Gerald Noack, Alexandra Stadler 
SILBEr: Jörg Elser, Irmgard Fingerlos, Heinz Fingerlos, Josef Ischlstö-
ger, Josef Klement, Johann Sams, Hermann Witzlsteiner
BronzE: Karl Beichl, Franziska Buchböck, Hannes Einböck, Florian 
Gratzer, Caroline Gütl, Josef Laimer, Franz Neuhuber, Simon Pirklbauer, 
Siegfried Susec, Franz Wimmer,  Hilde Witzlsteiner
EhrunG: Luise Forstinger, Veronika Ramsauer, Eva Heissl, Irmgard 
Walzl, Karoline Kainzner, Ferdinand Leeb, Johannes Rastinger, Gudrun 
Zulehner

Personen mit Zweitwohnsitz in Bad Ischl haben keinen 
Anspruch auf Weihnachtsunterstützung.
Soziale Bedürftigkeit liegt dann vor, wenn das monat-
liche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt le-
benden Personen die Summe der folgenden Richtsät-
ze nicht übersteigt.
Alleinstehend: € 747,00; Ehepaar/Lebensgemeinschaft: 
€ 1.120,00, Erhöhung je Kind um € 107,36 (=Richtsatz 
€ 78,29 + Kinderzuschuss € 29,07). 
Bei Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit einem 
erwachsenen, selbsterhaltungsfähigem Kind ist der 
Richtsatz für eine alleinstehende Person (€ 747,00) an-
zuwenden; bei gemeinsamem Haushalt von Geschwi-
stern ebenfalls dieser Richtsatz.

Bezüglich Einkommensgrenze und -art erteilt die Sozi-
alhilfeabteilung beim Stadtamt genauere Auskünfte.

DIE SporTSTADT BAD ISchL FEIErTE 
unD EhrTE vErDIEnTE pErSönLIchkEITEn
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LAnDESAuSSTELLunG 

zEIGT DAS „LIchTE kLEID“ DEr 
kAISErIn!

SESSELTrÄGErrEnnEn
In BAD ISchL

„worLD hArmony run“
mAchTE In BAD ISchL 
zwISchEnSTopp

Nur noch bis 2.11. ist die 
Landesausstellung „Salz-
kammergut“ geöffnet. In 
Bad Ischl hat man in der 
Ausstellung seit August 
die Gelegenheit, ein be-
sonders kostbares Kleid 
von Sisi zu besichtigen: 
Erstmals ist in der Landesausstellung das sogenannte 
„Lichte Kleid“ der Kaiserin Elisabeth aus Privatbesitz 
zu sehen. Dieses cremefarbene Seidenkleid, welches 
vermutlich aus dem Jahre 1889 stammt, war das einzig 
helle Kleid, das Elisabeth nach dem tragischen Selbst-
mord ihres Sohnes Kronprinz Rudolf im Jahre 1889 zu 
besonderen Anlässen, wie zB. dem Geburtstag des 
Kaisers in Ischl sowie der Verlobung ihrer Tochter Ma-
rie Valerie trug. Dieses spezielle Exponat ist ab sofort 
ein weiteres Highlight der Ausstellung in der Trinkhalle 
in Bad Ischl.

Das große Rennen um die schnellste Gemeinde 
In den letzten Wochen wurden die Bürgermeister der Lan-
desausstellungsgemeinden persönlich von Otto Staudinger, 
Harald Baumann und Mag. Andreas Niederauer eingeladen, 
mit einer Musikkapelle und vier Gemeinde- oder Stadträten 
nach  Bad Ischl zu kommen. Am 25. Oktober 2008 um 14 
Uhr treffen sich die teilnehmenden Gemeinden in der Götz-
straße beim Hubertushof. Anschließend gibt es einen Um-
zug zur Trinkhalle. In der Kaiser-Franz-Josef- Straße findet 
dann das große Sesselträgerrennen statt, bei dem die Ge-

meinden antreten, um 
das schnellste Team 
mit ihrem Bürgermei-
ster zu finden. Dieser 
wird dabei jeweils von 
vier Gemeinde- bzw. 
Stadträten getragen. 
Die besuchten Bür-
germeister haben ihr 
Kommen bereits zu-
gesagt, einem lustigen 
Wettkampf steht somit 
nichts mehr im Weg.

Bürgermeister Hannes Heide konnte die Läuferinnen 
und Läufer des „World Harmony Run“ in Bad Ischl 

begrüßen und konnte die brennende Fackel, welche 
die Teilnehmer als Symbol der Harmonie weitergeben, 
entgegen nehmen:
„Diese Iniative wurde von religösen Führern wie Papst 
Johannes Paul II., dem Dalai Lama und Bischof Des-
mond Tutu sowie Staatsmännern wie Michail Gor-
batschow oder Nelson Mandela unterstützt. Prominente 
Sportler wie Muhammad Ali, Carl Lewis oder Paula 
Radcliffe sind selbst mitgelaufen. Es ist mir daher eine 
Ehre, dass dieser Lauf auch in Bad Ischl Halt macht“.

Der Lauf ist ein weltweiter Staffellauf mit dem Ziel, 
Freundschaft und Verständigung auf internationaler 
Ebene zu fördern.
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Über Initiative des Gewässerbezirkes Gmunden wur-
de für die Gemeinden Bad Ischl und St. Wolfgang 

der schutzwasserwirtschaftliche Gefahrenzonenplan 
Ischlfluss entsprechend den Richtlinien des Lebensmi-
nisteriums erstellt.

Dieser Plan liegt in der Zeit vom 8. September bis 6. 
Oktober 2008 in den Gemeindeämtern, beim Amt der 
oö. Landesregierung in der Abt. Oberflächengewässer-
wirtchaft, Kärntnerstr. 10-12, 4021 Linz und im Gewäs-
serbezirk Gmunden, Stelzhamerstr. 13, 4810 Gmun-
den, zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
Die Einsichtnahme ist während der Amtsstunden jeder-
zeit möglich. 

Gem. § 390 ABGB wird kundgemacht, dass fol-
gende Fundgegenstände beim Stadtamt Bad Is-
chl abgegeben wurden:
8 Fahrräder, Handy, Uhr, Geldbetrag, Silberohrring, 
Trachtenohrring, Geldspange; Rucksack mit Jacke 
und Kappe, diverser Schmuck und Bekleidung aus 
dem LKH, Digicam in schwarzer Tasche.

Online-Fundamt: www.fundinfo.at

öFFEnTLIchE AuFLAGE DES
„SchuTzwASSErwIrTSchAFTLIchEn GEFAhrEnzonEnpLAnES ISchLFLuSS“

FunDE
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Im Rahmen der regelmäßig erscheinenden Ge-
meindenachrichten wollen wir die LeserInnen 
über wichtige Punkte im und rund um das Feu-
erwehrwesen informieren und einen kleinen 
Einblick in unsere Tätigkeiten geben. Für Anre-
gungen bzw. weitere Informationen verwenden 
Sie bitte die ua. Kontaktdetails.

Über Initiative des Gewässerbezirkes Gmunden wur-
de für die Gemeinden Bad Ischl und St. Wolfgang 

der schutzwasserwirtschaftliche Gefahrenzonenplan 
Ischlfluss entsprechend den Richtlinien des Lebensmi-
nisteriums erstellt.

Dieser Plan liegt in der Zeit vom 8. September bis 6. 

Neben einer gut ausgebildeten Mannschaft gehö-
ren natürlich auch ein entsprechender, moderner 

Fuhrpark sowie zeitgemäße Gerätschaften zu den Not-
wendigkeiten für ein gut funktionierendes Feuerwehr-
wesen. Die Anzahl und Art der Fahrzeuge ist in der 
OÖ Brandbekämpfungsverordnung gesetzlich geregelt 
und daher vorgeschrieben. Über Antrag des Pflicht-
bereichskommandanten ABI Franz Hochdaniger auf 
Ersatzbeschaffung der sich seit 1983 in Dienst befind-
lichen Drehleiter hat der Gemeinderat der Stadt Bad Is-
chl - nach Fassung eines Grundsatzbeschlusses sowie 
durchgeführter EU-weiter Ausschreibung - den Ankauf 
einer neuen Drehleiter beschlossen, welche voraus-
sichtlich Mitte 2009 zur Auslieferung gelangen wird. Die 
Gesamtkosten dieser Investition belaufen sich auch ca. 
€ 600.000,00, wovon 2/3 aus Mitteln des OÖ Landes-
feuerwehrverbandes bzw. des Amtes der OÖ Landes-
regierung finanziert werden. 

FEuErwEhrJuGEnD - EInSATzkrÄFTE DEr zukunFT

moDErnISIErunG DES FuhrpArkES - 
AnkAuF EInEr nEuEn DrEhLEITEr Für DIE FF BAD ISchL 

Wußten Sie schon, dass…

DIE FEuErwEhr-SEITE
Franz hochdaninger, ABI 
Pflichtbereichskommandant

harald Leimer, BI
Abteilung 

Öffentlichkeitsarbeit

Oktober 2008 in den Gemeindeämtern, beim Amt der 
oö. Landesregierung in der Abt. Oberflächengewässer-
wirtchaft, Kärntnerstr. 10-12, 4021 Linz und im Gewäs-
serbezirk Gmunden, Stelzhamerstr. 13, 4810 Gmun-
den, zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
Die Einsichtnahme ist während der Amtsstunden jeder-
zeit möglich. 

Der Restbetrag wird von der Stadtgemeinde Bad Ischl 
getragen bzw. leistet auch die Feuerwehr einen finanzi-
ellen Beitrag zu dieser wichtigen Anschaffung. Mit die-
sem Einsatzfahrzeug wird auch in Zukunft ein rascher 
und effizienter Einsatz, bei dem die Drehleiter benötigt 
wird, gewährleistet sein.

…die Bad Ischler weh-
ren über einen mitglie-
derstand von mehr als 
600 personen (davon 
über 360 kameraden im 
Aktivstand - Alter von 16 
bis 65 Jahre) verfügen?

…zum Einsatzgebiet der 
Ischler Feuerwehren 
mehr als 26 kilometer 
Bundesstraßen (Salz-
kammergut Straße, wei-
ßenbachtal Straße und 
wolfgangsee Straße) 
gehören?

…die FF Bad Ischl die 
älteste Feuerwehr des 
Bezirkes Gmunden bzw. 
die drittälteste in Bun-
desland oberösterreich 
ist und im August 1865 
gegründet wurde?

weitere Informationen und 
Auskünfte: 
Pflichtbereichskommando Bad 
Ischl, ABI Franz Hochdaninger, 
Adalbert-Stifter-Kai 15, 4820 
Bad Ischl bzw. per mail an Zen-
trale@ff-badischl.at oder an die 
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 
unter Presse@ff-badischl.at. 
Besuchen Sie auch unsere 
eigene Internetseite, die – im 
neuen Design – unter 
www.ff-badischl.at 
erreichbar ist.
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kInDErAkTIonSTAG „ABEnTEuEr 
krAnkEnhAuS“

Am 21. novEmBEr 2008 Im Lkh BAD ISchL

öFFEnTLIchE SAmmELSTELLEn 
Für GLAS- unD mETALLvErpAckunGEn

MUSEUM 
DER STADT 
BAD ISCHL

www.stadtmuseum.at

AUGENSCHMAUS & GAUMENFREUDEN

1 4.  M Ä R Z  –  3 0.  O K T O B E R  2 0 0 8

„Sisi und ih� Gä�e“

Kindern und Jugendlichen wird von 14 - 17 Uhr die Möglichkeit 
gegeben, einen umfassenden Einblick in den täglichen Ablauf 
des Spitalbetriebes zu bekommen. Auf spielerische Weise ler-
nen die jungen BesucherInnen OP-Räume kennen, besichtigen 
Rettungsfahrzeuge, dürfen sich als Krankenschwester oder Arzt 
verkleiden und spielen an Teddybären eine ärztliche Untersu-
chung durch.
Das LKH Bad Ischl freut sich auf rege Teilnahme und ersucht, 
aus organisatorischen Gründen um die Begleitung der Kinder 
duch Eltern bzw. Aufsichtspersonen.

28 kg Glas pro Kopf - so viel sammelt die Bevölkerung 
des Bezirkes Gmunden jährlich. 
Glasrecycling ist ein vollendeter Materialkreislauf. Aus 
gebrauchten Glasverpackungen können durch Ein-
schmelzen und Neuformen ohne Qualitätsverlust im-
mer wieder neue produziert werden. 

Folgendes sollten bitte Sie bei der Sammlung 
beachten

Bitte ausschließlich Glasverpackungen in die Altglas-
sammelbehälter werfen: 
Flaschen, Konservengläser, Parfumflakons, Medizin-
fläschchen.
Glas ist nicht gleich Glas:
Verschiedene Glasprodukte erschweren das Recycling. 
Fensterglas, Glasgeschirr, Trinkgläser, Windschutz-
scheiben bitte zum Altstoffsammelzentrum bringen. 
Glühbirnen (außer Energiesparlampen) und Spiegel 
gehören in den Restmüll.
Weiß- und Buntglas sorgfältig trennen:
In den Weißglasbehälter gehören ausschließlich völ-
lig durchsichtige Glasverpackungen. Gefärbte - auch 
ganz hell gefärbte - gehören zum Buntglas. Nur eine 
einzige grüne Sektflasche färbt 500 kg farbloses Glas 
grünlich !
Keine anderen Materialien zum Altglas geben:
Verschlüsse, Kunststoff, Keramik, Metall, Papier, De-
ckel und andere Abfälle gehören in die dafür vorgese-
hen Sammlung.

Glas-Sammelstellen in Bad Ischl:
Bahnhof

Roith (Einfahrt zum ehem. Schlachthof)

Ramsau (Abfahrt zum Nussensee)

Gartenstraße / Kaltenbachstraße

Lauffen Feuerwehrdepot

Rettenbach Kindergarten

Pfandl  Stadlergarage 

Rettenbachwaldstraße

Kreutererstraße unter Umfahrungsbrücke

Hobltenne Parkplatz

Brennerstraße

Katrinseilbahn Parkplatz

Kreuzung Weissenbachtal

Kaltenbachstraße Parkplatz

Hubkoglstraße bei VS Reiterndorf

Perneckerstraße

Parkplatz Billa Götzstraße (nur Glas)
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Abfallkalender September bis Dezember 2008 
 

KW Datum 
Restabfall 
2-wöchig 

Restabfall 
4-wöchig 

Bio 
tonne 

Papier- 
tonne 

Kunststoff- 
tonne 

39 22.09. - 28.09.   Bio   
40 29.09.. - 05.10.     Kunststoff 
41 06.10. - 12.10.   Bio Papier  
42 13.10. - 19.10.      
43 20.10. - 26.10.   Bio   
44 27.10. - 02.11.     Kunststoff 
45 03.11. - 09.11.   Bio Papier  
46 10.11. - 16.11.      
47 17.11. - 23.11.   Bio   
48 24.11. - 30.11.     Kunststoff 
49 01.12. - 07.12.   Bio Papier  
50 08.12. - 14.12.      
51 15.12. - 21.12.   Bio   
52 22.12. - 28.12.     Kunststoff 

 
 

Ärzte- und Apothekendienst
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ärzte 
 

Sa ........20. September......... Dr. Schmid 
So ........21. September......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........27. September......... Dr. Mayer 
So ........28. September......... Dr. Rathner 
 
Sa ........04. Oktober.............. Dr. Strobl 
So ........05. Oktober.............. Dr. Feigl 
Sa ........11. Oktober.............. Dr. Czech 
So ........12. Oktober.............. Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........18. Oktober.............. Dr. Rathner 
So ........19. Oktober.............. Dr. Pesendorfer 
Sa ........25. Oktober.............. Dr. Feigl 
So ........26. Oktober.............. Dr. Czech 
 
Sa ........01. November.......... Dr. Schmid 
So ........02. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........08. November.......... Dr. Rathner 
So ........09. November.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........15. November.......... Dr. Feigl 
So ........16. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........22. November.......... Dr. Czech 
So ........23. November.......... Dr. Schmid 
Sa ........29. November.......... Dr. Feigl 
So ........30. November.......... Dr. Strobl 
 
Sa ........06. Dezember.......... Dr. Schmid 
So ........07. Dezember.......... Dr. Rathner 
Mo........08. Dezember.......... Dr. Strobl 
Sa ........13. Dezember.......... Dr. Feigl 
So ........14. Dezember.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........20. Dezember.......... Dr. Rathner 
So ........21. Dezember.......... Dr. Schmid 
Mi .........24. Dezember.......... Dr. Mayer 
Do ........25. Dezember.......... Dr. Czech 
Fr .........26. Dezember.......... Dr. Mayer 
Sa ........27. Dezember.......... Dr. Pesendorfer 
So ........28. Dezember.......... Dr. Strob l 
Mi .........31. Dezember.......... Dr. Mayer 
 

Apotheken 
20.09. - 26.09................................... Esplanaden-Apotheke 
27.09. - 03.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
04.10. - 10.10................................... Kur-Apotheke 
11.10. - 17.10................................... Esplanaden-Apotheke 
18.10. - 24.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
25.10. - 31.10................................... Kur-Apotheke 
01.11. - 07.11................................... Esplanaden-Apotheke 
08.11. - 14.11................................... Marien-Apotheke Pfandl 
15.11. - 21.11................................... Kur-Apotheke 
22.11. - 28.11................................... Esplanaden-Apotheke 
29.11. - 05.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
06.12. - 12.12................................... Kur-Apotheke 
13.12. - 19.12................................... Esplanaden-Apotheke 
20.12. - 26.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
27.12. - 02.01................................... Kur-Apotheke 

 

 
Wenn Familien nicht mehr weiter wissen… 
 
Die Familienhilfe der Mobilen Dienste für Betreuung und 
Pflege der Caritas hat vielseitige Einsatzgebiete. Wenn 
vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss für 
Kinder rasch Betreuung zur Verfügung stehen. Es kann 
aber auch psychische oder physische Überlastung der 
Eltern sein – auch dann sind die Fachkräfte zur Stelle 
und unterstützen bei Kinderbetreuung, Haushaltsführung 
und Pflege. Wenn Eltern langfristig durch Krankheit oder 
Tod ausfallen, können die Kinder durch die 
Langzeithilfe für Famil ien weiterhin im gewohnten 
Umfeld bleiben. Die Famil ienhelferInnen sind zeitlich 
flexibel und bestens in der Familienarbeit ausgebildet. 
 
Kontakt: Regionalleitung Gmunden und Vöcklabruck 
4810 Gmunden, Druckereistraße 4; Tel. 07612/90820, 
Fax 07612/90820-2586;  
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr 
 

· Große Auswahl an Häusern, Wohnungen, Grundstücken
· Seriöse u. schnelle Verkaufsabwicklung (zahlr. Vormerkkunden)

D E R PA RTN E R F Ü R I H R E  I M M O B I L I E

4820 Bad Ischl, Kreuzplatz 8  |  Tel: 06132/21 219-0, Fax: DW 20  |  E-Mail: info@west-real.com

 
Mitglied des:· Kostenlose Beratung und Verkehrswertermittlung für Ihre Immobilie

· Bewerbung Ihrer Immobilie in lokalen, regionalen u. intern. Medien

www.west-real.com

ABFALL-kALEnDEr

ApoThEkEnDIEnST

Abfallkalender September bis Dezember 2008 
 

KW Datum 
Restabfall 
2-wöchig 

Restabfall 
4-wöchig 

Bio 
tonne 

Papier- 
tonne 

Kunststoff- 
tonne 

39 22.09. - 28.09.   Bio   
40 29.09.. - 05.10.     Kunststoff 
41 06.10. - 12.10.   Bio Papier  
42 13.10. - 19.10.      
43 20.10. - 26.10.   Bio   
44 27.10. - 02.11.     Kunststoff 
45 03.11. - 09.11.   Bio Papier  
46 10.11. - 16.11.      
47 17.11. - 23.11.   Bio   
48 24.11. - 30.11.     Kunststoff 
49 01.12. - 07.12.   Bio Papier  
50 08.12. - 14.12.      
51 15.12. - 21.12.   Bio   
52 22.12. - 28.12.     Kunststoff 

 
 

Ärzte- und Apothekendienst
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ärzte 
 

Sa ........20. September......... Dr. Schmid 
So ........21. September......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........27. September......... Dr. Mayer 
So ........28. September......... Dr. Rathner 
 
Sa ........04. Oktober.............. Dr. Strobl 
So ........05. Oktober.............. Dr. Feigl 
Sa ........11. Oktober.............. Dr. Czech 
So ........12. Oktober.............. Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........18. Oktober.............. Dr. Rathner 
So ........19. Oktober.............. Dr. Pesendorfer 
Sa ........25. Oktober.............. Dr. Feigl 
So ........26. Oktober.............. Dr. Czech 
 
Sa ........01. November.......... Dr. Schmid 
So ........02. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........08. November.......... Dr. Rathner 
So ........09. November.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........15. November.......... Dr. Feigl 
So ........16. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........22. November.......... Dr. Czech 
So ........23. November.......... Dr. Schmid 
Sa ........29. November.......... Dr. Feigl 
So ........30. November.......... Dr. Strobl 
 
Sa ........06. Dezember.......... Dr. Schmid 
So ........07. Dezember.......... Dr. Rathner 
Mo........08. Dezember.......... Dr. Strobl 
Sa ........13. Dezember.......... Dr. Feigl 
So ........14. Dezember.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........20. Dezember.......... Dr. Rathner 
So ........21. Dezember.......... Dr. Schmid 
Mi .........24. Dezember.......... Dr. Mayer 
Do ........25. Dezember.......... Dr. Czech 
Fr .........26. Dezember.......... Dr. Mayer 
Sa ........27. Dezember.......... Dr. Pesendorfer 
So ........28. Dezember.......... Dr. Strob l 
Mi .........31. Dezember.......... Dr. Mayer 
 

Apotheken 
20.09. - 26.09................................... Esplanaden-Apotheke 
27.09. - 03.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
04.10. - 10.10................................... Kur-Apotheke 
11.10. - 17.10................................... Esplanaden-Apotheke 
18.10. - 24.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
25.10. - 31.10................................... Kur-Apotheke 
01.11. - 07.11................................... Esplanaden-Apotheke 
08.11. - 14.11................................... Marien-Apotheke Pfandl 
15.11. - 21.11................................... Kur-Apotheke 
22.11. - 28.11................................... Esplanaden-Apotheke 
29.11. - 05.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
06.12. - 12.12................................... Kur-Apotheke 
13.12. - 19.12................................... Esplanaden-Apotheke 
20.12. - 26.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
27.12. - 02.01................................... Kur-Apotheke 

 

 
Wenn Familien nicht mehr weiter wissen… 
 
Die Familienhilfe der Mobilen Dienste für Betreuung und 
Pflege der Caritas hat vielseitige Einsatzgebiete. Wenn 
vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss für 
Kinder rasch Betreuung zur Verfügung stehen. Es kann 
aber auch psychische oder physische Überlastung der 
Eltern sein – auch dann sind die Fachkräfte zur Stelle 
und unterstützen bei Kinderbetreuung, Haushaltsführung 
und Pflege. Wenn Eltern langfristig durch Krankheit oder 
Tod ausfallen, können die Kinder durch die 
Langzeithilfe für Famil ien weiterhin im gewohnten 
Umfeld bleiben. Die Famil ienhelferInnen sind zeitlich 
flexibel und bestens in der Familienarbeit ausgebildet. 
 
Kontakt: Regionalleitung Gmunden und Vöcklabruck 
4810 Gmunden, Druckereistraße 4; Tel. 07612/90820, 
Fax 07612/90820-2586;  
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr 
 

Abfallkalender September bis Dezember 2008 
 

KW Datum 
Restabfall 
2-wöchig 

Restabfall 
4-wöchig 

Bio 
tonne 

Papier- 
tonne 

Kunststoff- 
tonne 

39 22.09. - 28.09.   Bio   
40 29.09.. - 05.10.     Kunststoff 
41 06.10. - 12.10.   Bio Papier  
42 13.10. - 19.10.      
43 20.10. - 26.10.   Bio   
44 27.10. - 02.11.     Kunststoff 
45 03.11. - 09.11.   Bio Papier  
46 10.11. - 16.11.      
47 17.11. - 23.11.   Bio   
48 24.11. - 30.11.     Kunststoff 
49 01.12. - 07.12.   Bio Papier  
50 08.12. - 14.12.      
51 15.12. - 21.12.   Bio   
52 22.12. - 28.12.     Kunststoff 

 
 

Ärzte- und Apothekendienst
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ärzte 
 

Sa ........20. September......... Dr. Schmid 
So ........21. September......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........27. September......... Dr. Mayer 
So ........28. September......... Dr. Rathner 
 
Sa ........04. Oktober.............. Dr. Strobl 
So ........05. Oktober.............. Dr. Feigl 
Sa ........11. Oktober.............. Dr. Czech 
So ........12. Oktober.............. Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........18. Oktober.............. Dr. Rathner 
So ........19. Oktober.............. Dr. Pesendorfer 
Sa ........25. Oktober.............. Dr. Feigl 
So ........26. Oktober.............. Dr. Czech 
 
Sa ........01. November.......... Dr. Schmid 
So ........02. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........08. November.......... Dr. Rathner 
So ........09. November.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........15. November.......... Dr. Feigl 
So ........16. November.......... Dr. Pesendorfer 
Sa ........22. November.......... Dr. Czech 
So ........23. November.......... Dr. Schmid 
Sa ........29. November.......... Dr. Feigl 
So ........30. November.......... Dr. Strobl 
 
Sa ........06. Dezember.......... Dr. Schmid 
So ........07. Dezember.......... Dr. Rathner 
Mo........08. Dezember.......... Dr. Strobl 
Sa ........13. Dezember.......... Dr. Feigl 
So ........14. Dezember.......... Dr. Auer-Hackenberg 
Sa ........20. Dezember.......... Dr. Rathner 
So ........21. Dezember.......... Dr. Schmid 
Mi .........24. Dezember.......... Dr. Mayer 
Do ........25. Dezember.......... Dr. Czech 
Fr .........26. Dezember.......... Dr. Mayer 
Sa ........27. Dezember.......... Dr. Pesendorfer 
So ........28. Dezember.......... Dr. Strob l 
Mi .........31. Dezember.......... Dr. Mayer 
 

Apotheken 
20.09. - 26.09................................... Esplanaden-Apotheke 
27.09. - 03.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
04.10. - 10.10................................... Kur-Apotheke 
11.10. - 17.10................................... Esplanaden-Apotheke 
18.10. - 24.10................................... Marien-Apotheke Pfandl 
25.10. - 31.10................................... Kur-Apotheke 
01.11. - 07.11................................... Esplanaden-Apotheke 
08.11. - 14.11................................... Marien-Apotheke Pfandl 
15.11. - 21.11................................... Kur-Apotheke 
22.11. - 28.11................................... Esplanaden-Apotheke 
29.11. - 05.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
06.12. - 12.12................................... Kur-Apotheke 
13.12. - 19.12................................... Esplanaden-Apotheke 
20.12. - 26.12................................... Marien-Apotheke Pfandl 
27.12. - 02.01................................... Kur-Apotheke 

 

 
Wenn Familien nicht mehr weiter wissen… 
 
Die Familienhilfe der Mobilen Dienste für Betreuung und 
Pflege der Caritas hat vielseitige Einsatzgebiete. Wenn 
vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss für 
Kinder rasch Betreuung zur Verfügung stehen. Es kann 
aber auch psychische oder physische Überlastung der 
Eltern sein – auch dann sind die Fachkräfte zur Stelle 
und unterstützen bei Kinderbetreuung, Haushaltsführung 
und Pflege. Wenn Eltern langfristig durch Krankheit oder 
Tod ausfallen, können die Kinder durch die 
Langzeithilfe für Famil ien weiterhin im gewohnten 
Umfeld bleiben. Die Famil ienhelferInnen sind zeitlich 
flexibel und bestens in der Familienarbeit ausgebildet. 
 
Kontakt: Regionalleitung Gmunden und Vöcklabruck 
4810 Gmunden, Druckereistraße 4; Tel. 07612/90820, 
Fax 07612/90820-2586;  
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr 
 

ÄrzTEDIEnST

Wenn Familien nicht mehr weiter wissen…

Die Familienhilfe der Mobilen Dienste für Betreuung und Pflege der Caritas hat vielsei-
tige Einsatzgebiete. Wenn vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss für Kinder 
rasch Betreuung zur Verfügung stehen. Es kann aber auch psychische oder physische 
Überlastung der Eltern sein – auch dann sind die Fachkräfte zur Stelle und unterstüt-
zen bei Kinderbetreuung, Haushaltsführung und Pflege. Wenn Eltern langfristig durch 
Krankheit oder Tod ausfallen, können die Kinder durch die Langzeithilfe für Familien 
weiterhin im gewohnten Umfeld bleiben. Die FamilienhelferInnen sind zeitlich flexibel 
und bestens in der Familienarbeit ausgebildet.
Kontakt: Regionalleitung Gmunden und Vöcklabruck • 4810 Gmunden, Druckereistraße 4; 
Tel. 07612/90820, Fax 07612/90820-2586; Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr
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Bad Goisern: Mehrere schöne Baugründe   ab € 60,-/m² 

Geförderte 4 Zimmer Wohnung, Loggia        € 120.000,- 

Schöne 3-4-Zi ETW, Balkon, sonnig         ab € 125.000,- 

Mehrere Wohnhäuser, schöne Lage           ab € 125.000,- 

Gr. Wohnhaus in Au, ca. 200m² Wfl.             € 199.000,- 

90m² Mietwohnung + gr. Terrasse      mon € 495,- + BK 

Gosau: Top Baugründe Vordertal/Mittertal ab € 70,-/m² 

Obertraun: 4-Zi-ETW, Garten, Garage        € 116.000,- 

Hallstatt: Top-Architekten Haus, 190m²       € 330.000,- 

Bad Ischl: 1a-Baugründe             € 110,- bis € 165,- / m² 

Neu renov. Wohnhaus in Lauffen, sonnig      € 195.000,- 

Garagen 6x3m für Boote, Mobile       mon. € 68,- + Ust. 

Miet-Garc., 40m² mit Balkon  mon. € 450,-/inkl. BK/HK 

ETW 85m² mit Terrasse u. Garten, zentral    € 199.000,- 

Schöne Ferien-Wohnungen, ab 27m²           ab € 29.000,- 

Wohnen an d. Ischl, 180m² Nfl., 835m² Gr.   € 300.000,- 

Mehrere Ertragshäuser, Zentrum                  ab 159.000,- 

Garconniere 27m², Dumbastrasse, sonnig        € 29.700,- 

Geschäfte/Betriebe, zentr. oder B145 bis 600m² Anfrage 

3-4-Zi-ETW, sonnig, viele versch. Lagen   ab € 99.000,- 

Haus i. Ahorn, Terrasse, Garage, ausbaubar  € 195.000,- 

Ebensee/Rindbach: Baugrund, eben, sonnig  € 60.375,-  

Haus f. Handwerker, Zentrum, ca. 150m² Nfl. € 95.000,- 

Traunkirchen: Häuser, Seeblick bzw. Nähe € 265.000,- 

Gmunden: Landhaus-Villa, 2.800m² Gr.   € 1.700.000,- 

Tauplitz: 3-Zi-ETW ca. 64m² + Loggia 6m²   € 89.000,- 

Region Wolfgangsee–Strobl, St. Gilgen, St. Wolfgang 

ETW 110m², offene Raumaufteilung, TG      € 254.000,- 

115m² DG-Whg., neu, Loggia, Seeblick        € 325.000,- 

1.097m² Grund, sonnig, Seeblick                     € 210,-/m² 

Baugründe in Weinbach / Russbach                € 110,-/m² 

3-Zi-ETW, Terrasse, Kachelofen                   € 180.000,- 

Baugründe in Aigen-Voglhub                     ab € 115,-/m² 

84m² ETW, Loggia, 3-Zi, Küche, Carport     € 129.000,- 

 

Bad Ischl, Salzburger Str. 7 

Tel: 06132/24 100  Fax DW:- 20 

badischl@rtm.at www.realtreuhand.at 

AUF VERTRAUEN GEBAUT
BRANDL 1867

SEIT

Baugesellschaft m.b.H.     Traunkai 18     A-4820 Bad Ischl    Tel 06132-300

 
 

 

Im Zuge unserer Expansion stellen wir zusätzliche Mitarbeiter ein. SEMA ist ein 

Maschinenbaubetrieb für die Metallbearbeitung in der Region Traunsee. Kundenorientierung 

und durchdachte technische Lösungen sind unsere Erfolgsfaktoren. Unsere MitarbeiterInnen 

mit hohem Fachwissen sind das Potential und die Grundlage für die weitere Entwicklung des 

Unternehmens.  Wir suchen 

 
 

MaschinenbautechnikerInnen 
für den Zusammenbau von Bearbeitungsmaschinen im Hause SEMA. 

Abgeschlossene technische Ausbildung mit Schwerpunkt Maschinenbau oder mehrjährige 

einschlägige Berufserfahrung erforderlich.  

 

 

 

Geboten werden Dauerstellen in einem expansiven Unternehmen mit internationaler 

Orientierung. Sie können ausgezeichnete persönliche Entwicklungsmöglichkeiten und ein 

überdurchschnittliches Einkommen erwarten. Wir verstehen uns als moderner High-Tech-

Betrieb mit einem starken Bezug zur Region und nehmen technische Herausforderungen im 

Maschinenbau gerne an. www.sema.at 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an SEMA Maschinenbau GmbH, Tel. 07617-3304,  

Adresse: 4801 Traunkirchen, Hessenberg 1, e-mail: office@sema.at 

 

Im Zuge unserer Expansion stellen wir zusätzliche Mitarbeiter ein. 
SEMA ist ein Maschinenbaubetrieb für die Metallbearbeitung in der 
Region Traunsee. Kundenorientierung und durchdachte technische 
Lösungen sind unsere Erfolgsfaktoren. Unsere MitarbeiterInnen mit 

hohem Fachwissen sind das Potential und die Grundlage für die 
weitere Entwicklung des Unternehmens.  Wir suchen

MaschinenbautechnikerInnen
für den Zusammenbau von Bearbeitungsmaschinen im Hause SEMA.
Abgeschlossene technische Ausbildung mit Schwerpunkt Maschinen-

bau oder mehrjährige einschlägige Berufserfahrung erforderlich. 

Geboten werden Dauerstellen in einem expansiven Unternehmen mit 
internationaler Orientierung. Sie können ausgezeichnete persönliche 
Entwicklungsmöglichkeiten und ein überdurchschnittliches Einkom-

men erwarten. Wir verstehen uns als moderner High-Tech-Betrieb mit 
einem starken Bezug zur Region und nehmen technische Herausfor-

derungen im Maschinenbau gerne an. www.sema.at

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
SEMA Maschinenbau GmbH, Tel. 07617-3304, 

Adresse: 4801 Traunkirchen, Hessenberg 1, e-mail: office@sema.at
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 Ein-/Zweifamilienwohnh. in 

 Bad Ischl, Golfplatznähe,  

 sonnige, ruhige Lage, Balkon,  

 Terrasse, schöner Garten, 2  

 abgeschlossene Wohnein- 

 heiten, Garage, ca. 198 m²  

 Wfl., 842 m² Gfl., € 320.000.- 
  

 Hier stimmt Preis u. Leistung: 

 Großzügige 3-Zimmer ETW  

 in Bad Ischl, gepflegte Wohn- 

 anlage, Balkon, neue Fenster,  

 Kellerabteil, allgem. Autoab- 

 stellplatz, ca. 85 m² Wfl.,  

 € 85.000.-  
   

 Ideale Lage im Zentrum der 

 Ortschaft Pfandl, Anschlüsse  

 f. Kanal, Strom, Wasser an d. 

 Grundstücksgrenze, alle Ein-

 richtungen des täglichen Be- 

 darfs fußläufig erreichbar, 

 1.412 m² Gfl., € 175.000.-  
 

www.deltaimmo.com   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

  

Kreuzplatz 15, 4820 Bad Ischl, 06132/268680 

                        BM.I 
Bundesministerium für Inneres

 Zivilschutz in
ÖSTERREICH                         Landes-

              Feuerwehrkommando

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

am Samstag, 4. Oktober 2008, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als

8.296 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Bedeutung der Signale 

Am 4. Oktober nur Probealarm!

Am 6. Oktober nur Probealarm!

Am 6. Oktober nur Probealarm!

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene
Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Gefahr!

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten.
Verhaltensmaßnahmen beachten!
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Infotelefon am 4. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando

Tel.: 130 (ohne Vorwahl)
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Weiter Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten!
Am 4. Oktober 2008 nur Probealarm! 

Ende der Gefahr! 

Bad Goisern
Filialen Pinsdorf, Bad Aussee, Wels

Tel. 06135/6800 • Fax DW 23
Tel. 06135/4111 • Fax DW 6

E-mail: office-goisern@kieninger.at

Bauunternehmen • Baumarkt
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Salzburger Straße 32 · A-4820 Bad Ischl 
Tel. 06132/27736 · Fax 06132/27736-13

www.wigodruck.at · office@wigodruck.at

Ihr professioneller Druckpartner in Bad Ischl

NEUERSCHEINUNGEN

erhältlich im guten Buchhandel und bei

Ihr professioneller Druckpartner im inneren Salzkammergut
06132/27 736-0 • office@wigodruck.at

SALZKAMMERGUT
ZEITGESCHICHTE

Kindheit im Zweiten Weltkrieg
und

Schicksale vieler Generationen

von Sepp Aitenbichler

ISBN 978-3-9502460-1-8

Cover_Zeitg
eschichte:C

over_Zeitge
schichte  2

9.11.2007  
15:49 Uhr  

Seite 1

€ 11,90

bad ischl
und das
ischlland

Josef H. Handlechner
Hannes Heide

€ 11,90

€ 21,90

Impressum: herausgeber, eigentümer und Verlag: Stadtgemeinde 4820 Bad ischl. 
Für den inhalt verantwortlich: Bürgermeister hannes heide, Stadtamt Bad ischl. ; Druck: WigO-Druck Bad ischl; Anzeigenleitung: ginger Prinz, anzeigenleitung@wigodruck.at

Hier 
könnte Ihr 

Inserat 
stehen!

Rufen Sie uns an:
0 61 32/277 36-0
0680/200 36 09

%
Günstig einkaufen
in den Bad Ischler 
Betrieben mit dem 

neuen Gutscheinheft.

Gültig ab Oktober.

Bad Ischler Gutschein

32 Gutscheine für Sie!

ShoppingShopping


